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edgareuel

noch einmal: kommunikation

da gab's doch einst jene frankierten postkarten, immer die gleichen hell-beigen,

nur wechselte im lauf der zeit die aufgedruckte frankatur. fünf rappen, zehn

rappen, zwanzig rappen, so vergehen die jähre, kürzlich bekam ich eine in die

hand, bei der war die zahl 30 mit einem Überdruck unschädlich gemacht und
daneben stand 35. die einstige ptt hat also beim Wechsel des tarifs nicht neue

karten gedruckt und die alten eingestampft, sondern die einmal gedruckten
noch einmal durch die maschine gelassen, ich habe sie dann für den gebrauch
nachfrankiert: mit einer 85er-marke, erstens weil ich gerade keine 70er-marke

zur hand hatte, vor allem aber um auf diese weise der galoppierenden zeit
vorauszueilen. 20 rappen vorsprung.
von wegen vorauseilen: längst ist das Zeitalter der postkarten abgelaufen, und

schon bald werden sie auch über jene alten lachen, die immer noch e-mails
verschicken und short messages tippen.

edgar euel

für die liebeserklärung des damals knapp 21-jährigen sappeurs muss-

ten abkürzungen reichen, und doch ist diese feldpostkarte gut hundert

jähre lang von der Vernichtung verschont geblieben, sorgsam

geschützt zwischen den Seiten des fotoalbums.
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